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Komplettrekonstruktion des  
Umspannwerkes Wustermark abgeschlossen 
 

Datum: 19.09.2002 

Am Mittwoch, den 25. September, erfolgt die offizielle Endinbetrieb-
nahme des komplett rekonstruierten 110/15- kV- UW Wustermark mit 
einem feierlichen Knopfdruck in Anwesenheit zahlreicher Vertreter 
aus Politik und Wirtschaft. 
Nach mehr als 40 Jahren Laufzeit war der technische Verschleiß des 
UW soweit fortgeschritten, dass die E.DIS Aktiengesellschaft eines 
ihrer wichtigsten Einspeiseumspannwerke von Grund auf erneuern 
musste. 
Bei laufendem Betrieb und ohne Versorgungsunterbrechung gelang 
es, im Zeitraum von Oktober 1999 bis September 2002 Transforma-
toren, Schaltfelder, Mittelspannungsanlage sowie Nebenanlagen 
auszuwechseln und auf den neuesten technischen Stand zu bringen 
und das Betriebsgebäude neu zu errichten. Dabei wurden auch be-
sondere Aspekte des Umweltschutzes im Bereich der Vermeidung 
von Ölhavarien berücksichtigt. 
Für diese bisher im Versorgungsbereich der E.DIS umfangreichste 
Rekonstruktion eines UW waren 9,5 Millionen Euro erforderlich. 
Mit dem Einbau modernster Anlagentechnik ist es zukünftig möglich, 
rund um die Uhr das Umspannwerk aus der Netzleitstelle fern zu 
überwachen und zu steuern. Gleichzeitig wurde ein Höchststand der 
Bedien- und Arbeitssicherheit erreicht. 
Die stabile, zuverlässige und umweltfreundliche Strombereitstellung 
für die aus dem Umspannwerk Wustermark mit 14 ausspeisenden 
110- kV- Leitungen versorgten Landkreise Ostprignitz- Ruppin, 
Oberhavel, Havelland, Potsdam- Mittelmark und die Stadt Branden-
burg an der Havel ist zukünftig nicht nur auf höchstem technischen 
Niveau gesichert, sondern es ist auch für eine den steigenden Anfor-
derungen für Neuanschlüsse erforderliche Leistungsbereitstellung 
Vorsorge getroffen. 
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